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Sonntag, 25.10.42. Christkönigsfest. Gottesdienst auch vor 10.00 Uhr, weil die
Entwarnung fünf Minuten vor Mitternacht war.
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8.00 Uhr in der oberen Kapelle Firmung, 22 (einer war ausgeblieben),
darunter Victor von Martin, Bruder des hiesigen Universitätsprofessors
mit der Patin Meyern, im Ganzen neun Männer. Ich halte Ansprache: Tief
persönliche und tief soziale Zukunft.

Frau Dankler: Bringt <Schal / Schale> von Frau Geheimrat und holt geweihte
Kerzen.

Missus a rege [Lat. „Vom König geschickt“]. Sonniger Tag. Wieder mehr
Post, weil Spannung der Geister.
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